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ewl zu GEO-Energie Suisse 

 

Bei der Erforschung der Geothermie in der Schweiz ging es bisher immer um lokale Einzelpro-

jekte. Der Erfahrungsaustausch war gering, so dass das Risiko besteht, Fehler zu wiederholen. 

Ein teures Vorgehen, denn Tiefengeothermieprojekte verlangen Investitionen in zweistelliger 

Millionenhöhe und sind risikoreich in der jetzigen Entwicklungsphase. Aus dieser Erkenntnis 

haben sieben Schweizer Energiefirmen die Firma Geo-Energie-Suisse gegründet, um Risiko 

und Kosten der Pionierprojekte in der Tiefengeothermie zu teilen. 
 
Es sind sieben Elektrizitätswerke vom Tessin bis Basel. Unsere ewl sucht man vergeblich unter 
den Namen. 
 

Ziel ist es, ein Inventar der idealen Standorte zur geothermischen Stromgewinnung in der 

Schweiz zu erstellen, die Technologie weiterzuentwickeln und dann ab ca 2014 die technisch, 

wirtschaftlich und politisch besten Standorte mit Bohrungen zu testen. 

 

Wir sind der Meinung, dass diese Absichten derart zukunftsweisend sind, dass sich die ewl 

dieses Potenzial nicht entgehen lassen sollte. Es wäre deshalb sinnvoll, wenn die ewl als 

stadteigenes Werk bei diesen Aktivitäten mitbeteiligt wäre. Zukünftige unternehmerische 

Chancen könnten dadurch gesichert werden. 

 

Wir fordern den Stadtrat auf, zu prüfen und sich dafür einzusetzen, dass sich die ewl an der 

Firma GEO-Energie-Suisse beteiligt, um sich für die Zukunft und im Hinblick auf den Atom-

stromausstieg der Stadt Luzern auf diesem Markt in eine gute Ausgangsposition zu bringen. 
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